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Ser 23erföhnungsfrieden
3 ohn Sull: 2ölr roollen keinen ©croaltfrleden. meine ßerren, roir roollen einen Srieden der 23erföhnung, der 23er-

ftöndigung fchliefjen, meine ßerren. einen Ôrieden des Kechts, meine ßerren. aber

meine ßerren, Seutfchland mujj 3ahlen. bis 3um lebten Pfennig roird es 3ahlen. Seutfchland mufj für fein Serbrechen büfjen.

meine ßerren, und roir roerden es 3roingen, für uns 3U arbeiten, meine ßerren

Der Äersöknungsfriecien
Ionn Bull: Wir woiien keinen Gewaltfrieo'en. meine kZerren. wir wollen elnen Srieäen 6er Dersönnung. oer Äer»

fländigung scnließen. meine kerren. einen Srieäen «les Recnts. meine Kerren. ober

meine kZerren. Deutschland muß zablen. dis zum lehten Psennig wir«! es zablen. Deutscnlan«l muß sllr sein Derdrecnen dllßen.

meine kZerren, un6 wir wer«len es zwingen, sûr uns zu arbeiten, meine kZerren
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